
Ich möchte hier meine persönliche Betroffenheit und meine große Besorgnis ausdrücken. 
Ich bin fassungslos und entsetzt und kann nicht nachvollziehen, 
dass diese geplanten Änderungen - eigentlich Sparmaßnahmen -  sogar als Verbesserungen 

verkauft werden. 
  
Wir brauchen dringend Zentren für Inklusion und Sonderpädagogik (ZIS)!!! 
  
Die Ressourchen und Mittel dafür sollten aufgestockt werden. 
Diese hochsensible Arbeit in den Kompetenzzentren sollte aufgewertet und unterstützt werden. 
Es braucht diesen Rahmen, der Austausch, die Vernetzung, die Fortbildung, die Reflexion, die 

Supervision - 
all dies ist nötig um Kinder, Eltern, LehrerInnen, DirektorInnen ... angemessen und individuell zu 

unterstützen. 
  
Meiner Meinung braucht es DirektorInnen in den ZIS und an allen Schulen!!! 
  
LeiterInnen, die professionell, mit pädagogischem Know how, mit Einfühlungsvermögen, mit 

Verständnis ... 
für SchülerInnen, für Eltern und für LehrerInnen tagtäglich da sind, 
Zeit haben um individuelle Lösungen vorort zu erarbeiten und zu begleiten... 
  

Diese geplanten Maßnahmen sind für mich Sparmaßnahmen,  

die keinesfalls dazu geeignet sind, die Qualität unserer Schulen zu fördern. 
  

Mit der Veröffentlichung dieser Stellungnahme bin ich ausdrücklich einverstanden. 
  

Mit der Hoffnung, dass diese vielen Stellungnahmen hier auch gelesen und berücksichtigt 

werden 

verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 

  

Anna Maria Böckl 

Psychagogin & Psychotherapeutin 
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